
 
 

«Gut(es)» Entwickeln in der Sozialen Arbeit  
Fachlich fundierte Innovationen im Kontext sich wandelnder Arbeitswelten 
  

Datum: 24.02.2027 

Ort: Hochschule für Soziale Arbeit/FHNW, Campus Olten 

 
Arbeitswelten wandeln sich rasant und tiefgreifend. Die mit der Digitalisierung und dem Einsatz 

künstlicher Intelligenz verbundenen Möglichkeiten werden auch in den Handlungsfeldern der 

Sozialen Arbeit aufgegriffen und für Innovationen fruchtbar gemacht. Zugleich gelangt der As-

pekt der Nachhaltigkeit zunehmend in den Blick. Neue Arbeitsmodelle werden eingeführt und 

Kooperationsformen verändern sich. Neue Generationen von Fachkräften bringen innovative 

Ideen in ihre Organisationen ein.  

 

Wie kann die Soziale Arbeit angesichts des fortschreitenden Wandels gut – also fachlich, wis-

senschaftlich und ethisch begründet – weiterentwickelt werden? Mit dieser Frage wird sich die 

nächste Tagung «Soziale Innovation» am 24. Februar 2027 befassen. 

  

Im Anschluss an Frithjof Bergmann legen wir dabei ein Verständnis von New Work als normati-

ves und emanzipatorisches Konzept von Arbeit zugrunde, das Selbstbestimmung, Sinnhaf-

tigkeit, gesellschaftlichen Nutzen und wirtschaftliche Tragfähigkeit verknüpft. Organisationen der 

Sozialen Arbeit und die darin Tätigen sollen Innovationen so entwickeln und umsetzen, dass sie 

diesem Anspruch genügen.  

Gerade in Zusammenhang mit der Initiierung und Umsetzung von Innovationen muss in Organi-

sationen ausgehandelt werden, wie die Prinzipien von New Work mit sozialarbeiterischer Exper-

tise in Beziehung gesetzt werden können und welche Konsequenzen für Innovationen zu zie-

hen sind: Wie kann Gutes entwickelt werden? Woran bemisst sich gutes Entwickeln heute?  

Die Tagung soll eine Plattform sein für theoretische Überlegungen, empirische Erkenntnisse und 

um praktische Erfahrungen zur Entwicklung und Umsetzung von Innovationen zu teilen. 

Für die Auseinandersetzung mit den fachlichen und ethischen Ansprüchen an Innovationen in 

der Sozialen Arbeit greifen wir unter anderem den 2026 neu in Kraft getretenen Berufskodex 

Soziale Arbeit von Avenir Social auf.  

Die Tagung zielt darauf ab, tragfähige Kriterien guter Entwicklung sichtbar zu machen und 

Wege aufzeigen, wie Wissenschaft, Praxis, Organisationen und Nutzer:innen gemeinsam zur 

Weiterentwicklung Sozialer Arbeit beitragen können. 

 

 



Eingabe eines Beitrags 
Wir laden dazu ein, Vorschläge für Beiträge rund um das skizzierte Tagungsthema einzu-

reichen. Willkommen sind Beiträge aus der Praxis und Forschung Sozialer Arbeit und angren-

zender Disziplinen, insbesondere auch Erfahrungsberichte aus Innovations- und Entwicklungs-

projekten in Organisationen der Sozialen Arbeit. 

  

Die Beiträge sollten sich auf eine oder mehrere der folgenden Fragen beziehen: 

− Wie lassen sich im Sinne von New Work die Verknüpfung von Selbstbestimmung, Sinn-

haftigkeit, gesellschaftlichem Nutzen und Wirtschaftlichkeit der Sozialen Arbeit durch inno-

vative Ansätze unterstützen?   

− Wie kann die professionelle Praxis durch die Nutzung von Digitalisierung und künstlicher 

Intelligenz fachlich und ethisch begründet weiterentwickelt werden? Was sind aktuelle 

Herausforderungen und wie könnte ein angemessener Umgang damit aussehen? 

− Welche Schlüsse zu gutem Entwickeln ziehen Sie als Fachkraft, Leitungsperson oder 

strategische Führung aus (laufenden) Entwicklungsprozessen in Ihrer Organisation?  

− Was bedeutet “gutes Entwickeln” in den sich wandelnden Arbeitswelten für Sie? 

 

Beiträge können auf Deutsch oder Französisch eingereicht werden. 

Die Beiträge werden in Workshopsessions gruppiert. 

Bitte senden Sie uns bis zum 15. August 2026 eine kurze Beschreibung Ihres Beitrags (maxi-

mal 2.000 Zeichen einschließlich Leerzeichen). 

 

Home – Tagung Soziale Innovation 2027 

 

Zielgruppe  
Die Tagung richtet sich an Führungs- und Fachkräfte der Sozialen Arbeit, Forschende, Studie-

rende sowie an alle, die sich für die zukunftsorientierte Weiterentwicklung Sozialer Arbeit inte-

ressieren. Die Einbeziehung von Nutzer:innen ist ausdrücklich gewünscht.  

 

Sollten Sie Rückfragen haben, melden Sie sich bei uns: sozialeinnovation.sozialear-

beit@fhnw.ch 

 

 

https://events.fhnw.ch/frontend/index.php?sub=303
mailto:sozialeinnovation.sozialearbeit@fhnw.ch
mailto:sozialeinnovation.sozialearbeit@fhnw.ch

